
300 Tabelle zur deutschen Geschichte.

1278 Rudolf von Habs bürg besiegt Ottokar von Böhmen auf dem March¬
felde.

1338 Kurverein zu Rense.
1356 Die goldne Bulle.
1414—1418 Concil zu Costnitz.
1415 Burggraf Friedrich VI. von Nürnberg wird Kurfürst von Braudenburg.
1419—1434 Hussitenkriege.
1438—1740 Kaiser aus dem Hause HabSburg.
1493—1519 Maximilian I.
1495 Der ewige Landfriede. Reichskammergericht.
1517 31. Oct. Luther schlägt die 95 Thesen (Sätze) gegen den Ablaß¬

handel an der Schloßkirche zu Wittenberg an.
1519-1556 Karl V.
1521 Wormser Edict.
1529 Reichstag zu Speier; Protestanten.
1530 Reichstag zu Augsburg. Augsburgisch e Confefsion.
1545—1563 Tridentiner Concil.
1546—1547 Schmalkaldifcher Krieg.
1547 Kaiser Karl besiegt den Kurf. Johann Friedrich von Sachsen bei

Mühlberg.
1552 K. Heinrich II. von Frankr. bemächtigt sich der lothringischen Bisthümer

Metz, Toul und Verdun.
1555 Augsburger Rrligionsfriede.
1609 K. Rudolf ertheilt den böhmischen Protestanten den Majestätsbrief.
1613 Kurf. Sigismund v. Brandenburg tritt von der luther. Kirche zur refor-

mirten über.
1614 Vertrag zu Xanten: Brandenburg und Pfalz-Neuburg theilen sich in

die jülich-clevifche Erbschaft.
1648 Herzogthum (Ost-)Preußen fäUfcm Brandenburg.
1618—1648 Der 30jährige Krieg.
1620 Die Böhmen werden in der Schl, am weißen Berge v. Tilly geschlagen
1626 Wallenstein siegt beiDessau über Mansfeld,

Tilly bei Lutter am Barenberge über Christian von Dänemark.
1629 Lübecker Friede. Restitutio ns edict.!
1631 Gustav Adolf v. Schweden schlägt Tilly bei Breitenfeld.
1632 Gustav Adolf schlägt Wallenstein bei Lützen; fällt.
1634 Wallensteins Ermordung zu Eger.

Die Kaiserlichen siegen bei Nördlingen.
1635 Prager Friede.
1648 Westfälischer Friede (zu Münster und Osnabrück).
1640—1688 Friedrich Wilhelm v. Brandenburg, dec große Kurfürst.
1658—1705 Kaiser Leopold I.
1660 Friede zu Oliva: Preußen wird als souverain anerkannt.
1675 Der große Kurfürst besiegt die Schweden bei Fehrbellin.


